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Welf VI. Herzog 
von Spoleto und 
Ravensburg * um 1115 
† 1191, Bayern, Sachsen, 
die Markgrafschaften 
Verona und Tuscien waren 
1135 
in seiner Hand, einer der 
mächtigsten Fürsten seiner 
Zeit, er erlebte fünf 
Herrscher des Reiches, 
siebzehn Päpste und sechs 
Gegenpäpste, der Reichtum 
seines Schwiegervaters gab 
Anlass zur Tragödie der 
Uta von Schauenburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
oo 1126 / 1117 oder  
    1139 / 1141 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Uta von Calw * um 
1115 / 1120 † nach 1196 / 
1204, Herzogin von 
Schauenburg , Stifterin des 
Klosters in Allerheiligen in 
der Ortenau, neben Welf 
VII. und der einzigen über-
lebenden Tochter Elisabeth 
brachte sie offensichtlich 
noch zwei jung verstorbe-
ne Söhne mit den Namen 
Heinrich und Gottfried zur 
Welt, vom Ehemann zeit- 
weilig verstossen, rief er sie 
im Alter wieder zu sich, sie 
war die reichste Erbin jener 
Zeit 

Albert Azzo Markgraf von Este 
*um 997, † 1097 100jährig, Sohn des Azzo 970-
1014, Enkel des Otbert Markgraf von Este und 
der Railenda (Reginlinde) erwähnt 999, sie ist 
Tochter des Riprand, Graf am Comersee        
oo  um 1035  

 
Kunigunde Schwester Welfs  III. von 

Kärnten  1120-1155, beide sind Kinder Welfs 
II., des Gründers von Ravensburg 965 - 1030 

Richard Herzog der Normandie 
* um 1000  †6. August 1027 , Bruder Robert 
des Teufels, Vater Wilhelms des Eroberers, 
Sohn des Richard Herzog von der Normandie 
erwähnt 969 - 1026 †1026 
 
oo 1 um 1012 

 
Adelheid von Frankreich † 8. Januar 
1079, sie oo   2 1028 Balduin von Flandern 
 

Ordulf Herzog von Sachsen * um 
1000 † 28. März 1072 
 
 
oo 1. November 1042 

 
 
 
Wulfhilde von Norwegen * 1019/20 
tot 1070 

Bela I. König von Ungarn erwähnt 
1031 - 1063, König seit 1060 
 
 
oo  um 1039 
 
Richenza von Polen erwähnt 1052, 
Tochter des Miezislaus König  von Polen 
erwähnt 990 † 25. März 1034 und der 
Richenza von Lothringen 

Adalbrecht Graf von Calw erwähnt 
1137-1146  † vor 1149 17. März, genannt 
Atz im Bart, Gründer des Klosters Sindel-
fingen 
 
oo  
 
 
 
Adelheid von Egisheim Schwester 
Papst Leos IX. 

Gottfried Herzog von Lothringen  
erwähnt 1044 † 1069 
 
 
oo  
 
 
 
Oda 

Berchtolt von Zähringen  
† 6. November 1078, Herzog von Kärnten 
und Markgraf von Verona  
 
oo 1 1043 oder erst Verlobung 

 
 
 
Richwara von Schwaben  
*circa 1028 † circa 1070 

Rudolf von Rheinfelden Herzog 
von Schwaben erwähnt 1057, 1077 zum 
deutschen König gewählt  
 
 
oo 1 1059  
 
 
 
Mathilde von Waiblingen † 1060  

Welf IV. seit Weihnachten 1070 Herzog 
von Baiern *um 1030 / 1040 † Paphos/Zypern 
8. November 1101 
oo 1 unbekannte Italienerin   
oo  2 Ethelinde von Northeim o|o 1170 nach der 
Absetzung ihres Vaters Otto als Herzog von Baiern 
 
 
oo 3  1071 

 
 
 
 
Judith von der Normandie regina Angliae  
* um 1031/33  † 5. März 1095, Stiefschwester des 
Balduin Graf von Flandern 1012-1067  

Magnus Herzog von Sachsen  
† 25. August 1106 
 
 
 
 
 
oo 1070 / 1071 

 
 
 
 
 
Sophie von Ungarn † 18. Juni 1095 
sie oo 1 Udalrich Markgraf von Istrien, erwähnt 
1145 † 1170 

Adalbrecht Graf von Calw erwähnt 1049-
1095 † 22. September 1099 als Mönch 
? im Kloster Hirsau  
 
 
 
 
 
oo  1059? 

 
 
 
 
 
Wildrud/Wielicha von Lothringen 
† 29. August 1093 ?  im Kloster Hirsau  

Berchtolt von Zähringen erwähnt 1078 -
1111 † 12. April 1111, 1092 - 1098 Herzog von 
Schwaben  
 
 
 
 
 
oo  
 
 
 
 
 
Agnes von Rheinfelden * ca 1065   
†19. Derzember 1111, letzte ihres Geschlechtes 

Heinrich der Schwarze 
wurde 1120 Herzog von 
Baiern Bruder Welf V. dux 
Noricorum * um 1074 †Ravens-
burg 13. Dezember 1126 
? Weingarten   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
oo  1095 / 1100 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wulfhilt von Sachsen 
† Altorf 29. Dezember 1126 
? Weingarten  

Gottfried von Calw *um 
1170  † 6. Februar 1131 / 1132, 
seit 1113 Pfalzgraf, erwähnt 1075 
bis 1130, einflussreichster Mann 
am Hofe und in der Umgebung 
Heinrichs V., des letzten 
salischen Kaisers 1086-1125, 
Reichsver-weser während des 
Italienzuges des Königs, er 
verfügte über das reichste Erbe, 
das in jenen Jahren 1127-1131 
zur Disposition stand, als der 
Pfalzgraf seinen Sohn Gottfried 
überlebte, war dieses Erbe, nach 
der Verheiratung seines ihn 
überlebenden Kindes Uta mit 

Welf VI.  Anlass zur Tragödie 
der Uta von Schauenburg 
oo  1  N.N. kinderlos 
 
 
oo  2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liutgart von Zähringen 
† 25. März (Jahr?) 

Forts. 
Tafel 

155 

155 

 

155 

155 3 

 

 

 

 

 

 

 

237 

237 

2373 

 

Tafel 234  
 
 
AHNENTAFEL  
GESCHWISTER ALTHER 
*1979-1985 
 
Anschluss an Tafel 233 
 

2373 


